
Absender                 Datum  
___________________________                                                           _________________ 
 

___________________________ 
 

___________________________ 
 
 
An die Gemeinde _____________________  
über das Amt Geest und Marsch Südholstein 
Wedeler Chaussee 21 
25492 Heist 
 
 
 
 
Antrag auf Förderung für die Regenwassernutzungsanlage 
 
 
 

1. Angaben zum Antragsteller 
 
 
       Name  ________________________________________________________ 
 
 
       Vorname  ________________________________________________________ 
 
 
       Anschrift              ________________________________________________________ 
 
 
       Bankverbindung   ________________________________________________________ 
                                    (Bank / IBAN) 
 

 
 
 

2. Angaben zum zu fördernden Projekt 
 

a) Lage des Hauses / Straße Hausnummer 
 

 
     _______________________________________________________________________ 
 

b) alle Eigentümer des Hauses (auch mehrere), ein Ansprechpartner der Eigentümer ist 
zu benennen 

 
 

_______________________________________________________________________ 
 
 
 

 
 
 
 



3. Angaben zur Maßnahme: 
 
a) Welche Arbeiten werden ausgeführt? 

(Zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen!) 
 

� Bau oder Installation eines Speichers inkl. erforderlicher Erdbauarbeiten 

� Installation eines Leitungssystems (vom Dach über den Speicher zu den 
Verbrauchsstellen) 

� Installation von technischen Bauteilen (z.B. Pumpen, Ventile, Hähne 
 

Mit dem Bau der Maßnahme wurde noch nicht begonnen.  
 

b) Kosten der Maßnahme 
(Zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen!) 
 

� Es erfolgt kein Zuschuss aus anderen Förderprogrammen 

� Ich bin zum Vorsteuerabzug berechtigt 

� Die Gesamtfinanzierung ist vom Antragstellenden sichergestellt 
 

c) Beabsichtigter Durchführungszeitraum der Maßnahme ________________________ 
 
 

4. Bedingungen für die Zuschussgewährung 
 

Grundlage einer Zuschussgewährung sind die ausgehändigten Fördergrundsätze für die 
Gewährung von Zuschüssen bei der Gebäudeausstattung mit Regenwassernutzungs-
anlagen vom 01.11.1995. 
Wird die Maßnahme nicht binnen 12 Monate nach Zustellung des Bewilligungs-
bescheides abgewickelt, so erlischt dieser Bescheid. Unrichtige Angaben im Antrag 
führen zu einer Zurückforderung des Zuschusses. 
 
5. Auszahlung des Zuschusses 

 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Gewährung eines gemeindlichen Zuschusses. 
Zuschüsse werden im Rahmen der jeweils bereitgestellten Haushaltsmittel nach 
Beratung in den zuständigen gemeindlichen Ausschüssen bewilligt. 
 
Die Berechnung des zur Auszahlung kommenden Zuschusses geschieht auf der Basis 
der nach Abschluss der Maßnahme einzureichenden prüffähigen Unterlagen 
(Rechnungen und Entsorgungsnachweise). 
Die Auszahlung erfolgt durch Überweisung auf das angegebene Konto. 
 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt 

� Amtlicher Lageplan 

� Kostenvoranschläge 

� Baugenehmigung – soweit erforderlich – bzw. 

� Bau- / Konstruktionszeichnungen bzw. -beschreibung 
 

 
 
 

________________________________________________________________ 
(Unterschrift der Eigentümer bzw. der Eigentümer) 


